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£ E. L. Berlin, 15. Februar. 
Deutſcher Reichstag. 
44. Sitzung vom 15. Februar. 

5 ident v. Levetzow eröffnet die Sitzung 
tm — 

Vor der Tagesordnung erklärt Präſident 
von Levetzow: M. H., ich habe auf Grund 
ener früheren Anregung bin nachgeſchlagen, wie 

vieb Sitzungen wir früher auf die 3 Etatsleſungen 
vertdmdeten. Es waren deren nur 131 Fahren 
wir jetzt ſo fort, wie bisher, ſo werden wir 
ume den Etat bis zum 1. April durchberathen 
onuen. \ 4 
Die Bergthunz des Etats des Reichsamts 
des Innern, Beſoldungstitel „Staatsſekretär“, 
Wies. fortgeſetzt. Das Wort ergreift ſofort der 
| Reichskanzler Graf Caprivi: Herr Graf 
Lauitz hat geſtern eine Aeußerung aus meiner 
Rede vom 10. Dezember 1891 zitirt, in der ich 
mich bemühte, zu beweiſen, wei en Werth Ju⸗ 
port für Dentſchland haben. 


duſtrie und h 
efnüpft haben, 


| Daran ſoll ich die Bemerkung 
| der Handel ſei der eigentliche her des Wohl⸗ 
N ſtandes. Er glaube, durch nicht ſei mehr Miß⸗ 
ſtimmung, als durch dieſe meie Aeußerung in 
ländliche Kreiſe getragen worſen. Wenn dies 
wirklich der Fall ſein ſollte, dam iſt es mir un⸗ 
erfindlich, weshalb Graf Kanitz nicht gethan hat, 


Betdienſt anſehen. 
zeug, wenn 


t ® 
ches Exempel, dann, ee daun meine Be⸗ 
ö ſorguiß, würde aus des W iederherſtellung der 
Zölle ſpäter nichts werde ich glaube mir alſo 
wirklich ein Verdienſt umdie Landwirthſchaft er⸗ 
worben zu haben Als ar „mit Oeſterreich ver⸗ 


gefunden haben 


handelten, war ein jtarig J Motiv gegeben, noch 
weiter mit den Zöllen hernter ugehen. Auch da⸗ 
mals bin ich dazwiſche 
letzigen Zölle damals nf 
| wurden, jo meine ich, a 
ſchaft das geſchehen iſt, us Nie 
rung erwarten durſte. Daß ich dafür keinen 
auk ernten würde, das * orauszuſehen. Die 
Regierung muß das tragen ab er ich möchte noch 
hinzufügen: es iſt ungerec ; venn man bie Re⸗ 
zierung für den Nothſt. Bog er Landwirthſchaft, 
den ich auch anerkeunexen. itwortlich macht. 
Wenn man die Berichtch5. ariſcher Verſamm⸗ 
lun zen lieſt, jo bekommt . den Eindruck, daß 
die niedrigen Getreidepreif ders gtich das Reſultat 
der Herabſetzung der Kornzue wären. Allerdings 
find die Getreidepreiſe ja 100 Mark niedriger, 
als vor einem Jahre, abe n — noch immer nicht 
niedriger, als im itt einer Reihe der 
letzten Jahre. Aber, wem die Sornpreife jetzt um 
100 Mark gefallen find, fı kö die Zollerniedri⸗ 
gung von 15 Mark dochauch nur einen Einfluß 
um 15 Mark geübt haben! Und 
einen ſolchen um 100 Mrk! 


12 Jahre ſtabiliſirt 
für die Landwirth⸗ 
ſie von der R 


geber, 
f entzogen iſt. Ich man bie auf pen 
f — vor 5 n bitten, auf dieſer 
ge ern agte, er 1. 10 1 0 15 
Landwirthſchaſt, rare kein Privileg für di 
Weiteres. Wenn 


Sch halte ee fit 
Laudwirthſchaft 


gegen die ung we 
je Wii Fee den 
Re alter Beifall finde) 


Verleger und Drucker: R. Eaßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. 


esu gspreis: in Stettt monatlich 50 Pf. in Deutſchland 2 Mt. 
vierteljährlich vürch den Briefträger ins Haus gebracht 


die Betitzeile oder deren Raum im Morgenblatt 


8 


N nung die Regierung den in dieſer Bezi⸗ von den ſicherlich die groß Mehrzahl a 
ee g. ae ee Waste be ee Da: 


1 und wenn die R 


ebracht wird, aber die Laud⸗ der Schw 6 ) 
wirchichaft thäte u ri Klagen etwas einzu- richtig! links.) Gauz unbeftitigt 


Es — 2 9 en * * — > er ner, 5 a k Rn} * 9 ö 

N 8 

= 

8 K 

{7 Donnerſtag, 16. Februar 1893. 4 

Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 1 | 

Agenturen in Deutschland: In allen grösseren # 

Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler et 

G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max N 

Gerstmann. Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Ilie. s 

Fi Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, a 

Mor en⸗ ESF N E. Steiner, William Wilkens. In Berlin, Hamburg u. Frank- 4 

furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co, f 

F 8 r g er 3 Was die Agrarier wollten und kennen. (Hört! Hört!) Die Agrarierhetze in ver 1 

: ) erwidert, er Grafen Mirbach auch, daß die DBertwägefletarifch nenne. Was die Agrarier amen. ( } rhetze in Ei 

gane de 1 gehe ae die Miß⸗ Ne Landwirlhſchaſt Opfer auferlegen. Die die Methode, Reic fie es in 15 ſie de . d den Mühen 5 Es 

glaube, e An 5 . BEE RI treidepreiſe ſind hervor- ſchädige das Reich aufs äußerſte, ſie deplazirten Mit d hen 9 vertrag ſtoß 1 14 

ſtimmung in landwirthſchaftlichen Kreiſen zu niedrigen jetzigen Getreidepreiſe ſind herbe eddie Gleichheit Aller, indem fie Vorrechte für ſich Bauern vor den Kopf und erbittert fie, das iſt 5 

mildern beitragen. Er danke dem Reichskanzler 35 durch die außerordentlich günſtige] die chheit Aller, indem fie Vorrechte für fi geen ae Hays $ 
zr deff lä ie L irthſ r WR Hä Verträge nicht | verlangten. Und dabei ſei viel Imagination im gefährlich angeſichts urmzeichen, an denen Bi 

für deſſen Erklärung, daß die Landwirthſchaft der letzte Welternte. Hätten wir nie ben Mark: Spiele Wenn die Konservativen Alles bekämen, es nicht febft. (Beifall rechts) 5 

Induſtrie gleich zu ſtellen ſei. Aber ohne dieſe abgeſchloſſen, jo würden Sie wohl den 1 bn, ne alla, ei e eee Minifterpräfivent Graf Eulenburg: 3 3 

4 : f 5 55 : e was ihr Eigennutz verlange: hohe Zölle, Wegfall iniſterpräſident 0 ulenburg: Ich 

erklärenden Worte habe man die früheren Aeuße⸗ Zoll behalten haben, aber auf die Gefahr hin, was ihr Cigen A fie wären will zunächſt entſchieden Verw inf 3 

f ffaſſen kö : f tte würde. | der Freizügigkeit und was ſonſt noch — ſie wären will zunächſt entſchiede erwahrung einlegen Eh 
rungen des Kanzlers wohl falſch auffaſſen können. daß derſelbe das Opfer der erſten Mißerı N icht zufrieden und würden immer noch zu gegen eine Aeußerung, welche gegen den Schluß 
n die Erl 175 r Zölle für Jetzt haben Sie einen ſtabilen Zoll, im anderen doch nicht zufrieden und würde . 3 x rung, N 1 

. Sal würden Sie feet Babe eh müſſen, klagen haben. Dabei müſſe er noch ein Wort an der Rede des Vorredners gefallen iſt. Er hat es 


12 Jahre — ſo glaube er den Kanzler verſtan⸗ 
den zu haben — danke die Landwirthſchaft dem 
Redner verbreitet ſich dann noch 


mentlich die 


die freilich noch 
wirthſchaſt wolle, ſie wolle vielmehr nur gleiches 


halb kann ich auch 
ng der Fre Erwünſcht 
„ob könne. 


Landwirthen abzuwenden, Mund geſtopft. 


eien eine Nothwendigkeit. 
ſtung der Landwirthſchaft habe 


ein Staatsmann aufträte und ſagte: „ja, die im Auslande geſzet! Vielleicht nimmt der Herr 


Landwirthſchaft verdient ein größeres Maß den 


Jahre. Einen großen Export wünſche auch er, Neal onnen werden. 
aber es komme doch auch auf die Koflen den ged. ierung gelb 


Staatsſekretär v. Marſchall: Herrn Buhl Berathungen gepflogen 
bemerke ich auf ſeine Anfrage, daß Rußland ben 1 
uns nichts weiter erwartet, als unſeren Kon⸗ 


Jedenfalls muß ich dem 


Abſckluß des Schweizer Vertrages. zeige, 


RT, S x a ; ; Begi 2 35 : j 
e ee, an iſt nicht . 9 5 die ne dhe den ag men Kusiande ſelbſt gehabt habe, das zeige früheren Vorgängen im Hauſe kann das Recht teiiſcher Weiſe ſtattfinden. Die veranlaßten N 
in Recht. Und ee ist das d 0 = Nedewendun en laut geworden. Ich hatte ge⸗ cin. Vorgang den . Berhandlungen deſſeben, ſich mit Reichs Angelegenheiten zu be. Umfragen richteten ſich auf einige ganz ber 
1 80 —.— auch Jedem gegenüber Rice 5 bt Dee würde Material gegen die Vertriſe über den Derteng mit. Deſterreich Per fchäftigen, nicht bezweifelt werden. Die Zurück- ſtimmte Punkte und dieſe wurden in u 
25 : 255 5 Daß vie Kornzelle 5 ir an 1 en, aber — nein. Man hat nur auf eine ungariſche Miniſter habe dem Lommiſſar ziehung eines früher von uns geſtellten Antrages ſachlicher Weiſe beautwortet. Ganz nubezrün⸗ 
fewer Last für das Land ſind, erkenne ic an Rede des Abg. Vopelius im Abgeordnetenhauſe des 1 35 Ay Ka Der em, a 9 ak 115 8 wegen, in welcher aue de. ae ae 8 ben 83 0 
Sehr richt i man ) i 1 i eleſen, aber ren mir ja geradezu die Kehle zu!“ Der Kom⸗ Kritik des Reichstages gefunden wurde, die uns Herr $ „ iſt ſeit Jahren bei allen 
2 n bers er — — 8 >” 1 70 91 Be Hemel miſſar habe erwidert: „Excellenz, dahin lautet fern lag. Es handelt ſich hier nicht um einen Vertragsabſchlüſſen thätig geweſen und der frühere 
nicht recht thun, von iich vielmehr um g Recht baben wir insb 5 Juſtruktion nicht!“ (Heiterkeit) Das agrariſchen Vorſtoß, denn man kann doch Herrn Generalkonſul in Petersburg dürfte über die 
(Beifall.) mit dem 


gehalten. gegen dieſe Beamten nicht gefehlt. Dieſelben haben dert erfühte, wir hätten den Handelsvertrag mit Zuſtande entſpricht es nicht und es fragt fi, oh 


geordnetenhanſe hat ein Abgeordneter gejagt, es uns werth. 


5 iar Schluß A, lot. Dieſe Grenze, welche unſerer Anſicht nach einge⸗ 1 
ee Seiie .... Eee halten werden muß, würde überſchritten durch 1 
N nicht zu quali. RE E55 927 A 1 8 2 2 
. \ 8 5 p i ı L Be 15 8 ) N) 2 Herr h 
figirende SInfinuation (Hört! Hört) aan Preußischer Landtag Se Finanzminiſter war daher in der vorigen 1 
Abgeordnetenhaus. Sitzung allerdings berechtigt, nicht allein da. | 
31. Sitzung vom 15. Februar. een Einspruch du erheben, daß er g 1 
Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung ſoudern auch, daß er angenommen würde. 1 


kreibe, wohl aber ſeien daran oft Mißhandlungen zu überweiſen. Bat biefelbe alt 30 keinen Einwand zu erheben. 


Wir iſt ja alles ſchon dageweſen! Die Handelsver⸗ 
an tragspolitik hat Deutſchland groß gemacht. Nach 


ine bezweifeln. (Heiterkeit) Man ſchmei den Ge en den ruſſiſchen Handelsvertrag ſtimmen wir 4 
eines von einem Minifter Beauf- unteren Klaſſen und vernachläffigt den Mittel- eden den ruſſiſchen Hande 4 
ſtand. (Sehr richtig!) Das macht Unzufrieden nicht, weil er im, Jntereſſe der öſtlichen Städte 


die Unterhändler lediglich beſtimmten Iuſtruktienen trag anzunehmen. 


48 


müſſe man in ſolcher Stellung vorſichtig ſein. das Reich zu ſeiner Vertheidigung und Aufrecht⸗ bin: 


TER IT ET 


von” 


Im Ab- Rußland abgeſchloſſen! Eine Armee wäre das für es jene Grundlage nicht zu erſchüttern geeinnet #4 


25 
= 
I 
2 
25 
5 
8 
or 
2 
Ai 
2 
21 
3 
2 
2 
2 
2 
8 
5 
& 


itgethei rden, 0 8 EU \ E 
mitgeteilt wort Reiches einzugreifen (Oho! rechts), und ſich durch 


(Sehr richtig! linke) 


Er iſt ganz unzweideutig, und 3 


> 


Was den Inhalt der Petition aubelangt, ſo bin = ö 


2 
2 
— 
— 


kennen Antrag Dziembowski geeinigt und den anfänglichen 


8 


Herr Rickert erörtert hier Reichstagsſachen oft 5 dieſer wichtige . — 5 


zu ver 


eſſen Preußens bei der Sache bedeutend engagirt, 


kleine Laudwirthe 
| find, während dort Großgrundbeſitz ver⸗ m: 
treten. Wir waren Gegner des früheren Antra⸗ 
an fagt die ges Arendt, welcher eine Kritik der Reichstagsbe⸗ 
ag gti enthielt und Herr Arendt hatte kein Recht, 
ich über die Lockerung der Kartellbeziehungen zu 
wundern, der Anlaß hierzu ging von ihm aus. 


fehr dringend nöthig iſt. 3 
Abg. Freiherr v. Minnigeropde-Rof- 2 
‚Titten (tonſ.): Was der Liberalismus mit feinem ES 
rn 92 5 die een geſün⸗ 
5 igt hat, das iſt ihm heute am Aſchermittwoch er 
> Annen an | reichlich heimgezahlt worden. Ausſchlaggebend fix 
er, den ruſſiſchen Handelsvertrag find weniger natie- 
nale, als internationale und freihändleriſche Ge⸗ 
ſichtspunkte. Die Mährungsfrage darf bei dieſen 
= ir — 8 — . werden. Es 
zegeweſen. Wir hier ten, doch eine bedenkliche Sache, angeſichts ei 
Reviſionen, keine Liebes- nel men. ſizits von 58 Millionen neue e ber; 
beizuführen. In dem Kampfe, in welchem die 
Lauowirthſchaft heute ſteht, kann ſie nicht jedes 
Wort auf die Golowaage legen. 
| Abg. Szmula (Zt): Bei den Vertrags⸗ 
verhandlungen ſcheint man die Arbeiterverhältniſſe 
im Oſten ganz außer Acht gelaſſen zu haben; 
dieſe werden durch den Vertrag noch verſchlechtert. 
Die Induſtrie hat nach den Erfahrungen mit 
dem öſterreichiſchen Vertrage ſicherlich keine Luſt, 
ſich 5 gr 8 8 e zu begeiſtern, 
ar ird für ern auch einige Induſtriezweige ein Intereſſe 
Von dem Abg. v. Eynern (natl.) wird für „für haben —— zeig Intereſſ 8 


| Miniſter Berlepſch: Die Jnduſtrie im 7 


war und einige Erfolge auf ul hat, habe ich 
Abt je des Vertrages 


und 


Zwiſchenträgereien über 
ſagrariſchen Wagen ſpaumen. 


EN 
Yen 


wollen. Das kann man doch nicht international aus dem radikalen Lager zuſammen. Ihre Be⸗ ger der bekannten Mouroe⸗Dolktrin. Dieſe letztere für genügend aufgeklärt, um eine Verurtheilung Paris, 15 Februar. Getreidemarkk 
nennen. Der Reichstag hat die Pflicht, den Vertrag deutung wird die neue Partei erſt bei der näch⸗iſt allerdings in den letzten Jahren nicht immer eintreten zu laſſen, in dem letzten dagegen trete Schluß - Bericht.) Nübel jefl, per Februar 
zu verwerfen, wenn feine Vortheile ſeine Nach-] ſten Storthingswahl zu erweiſen haben, zumächtt | ftrift befolgt worden, wie z. B. der Fall beweiſt, der Betrug klar zu Tage und ſei deshalb auf 190,25, per Mär 59,30, per März⸗Juni 60,25, 
theile nicht mindeſtens auſwiegen. Der öſterreichi⸗]beſitzt fie nech kein eigenes Pateiorgan, doch [heit | daß wir uns haben verleiten laſſen, in Gemein⸗ Jahr Zuchthaus und 300 Mark Geldſtrafe, event. per Mai⸗Auguſt 60,75 Mehl träge, per Fe 
be Vertrag iſt weniger wichtig wegen der direkten es in der Abſicht zu liegen, ein ſolches zu grün ſchaft mit England und Deutſchland das Pre noch 20 Tage, ſowie auf Verluft der bürgerlichen | bruar 48,20, per März 48,40, per März⸗Juni 
ortheile, die er bringt, als wegen der Gefahr, den. Ein Zentralvorſtand von zehn Mitgliedern tektorat über Samoa zu übernehmen, ein Schritt, Ehrenrechte für die Dauer von 2 Jahren erkaun:] 48,60, per Mai-Augſt 40,00. Spiritus ruhig, 
die er beſeitigte, nämlich den Abſchluß anderer] wird die allzemeinen Angelegenheiten der Partei] der uns bis jetzt keinen Vortheil ſondern um | worden Auf die erlittene Unterſuchungshaſtſ per Februar 47,25, pt März 47,25, per März 
Verträge zu verhindern. Die Regierung wünſcht,erenen und jedes Jahr ſoll eine Landesverſamm- Schcercreien gebracht hat, weshalb unſere Regie- kommen 2 Monat der Strafe in Anrechnung. April 47,50, per Mai⸗Augſt, 47,50. 
daß keine Erörterung über Einzelnheiten des Ver⸗ lung ſtattfinden. Die Stellung des Zentrums] rung genau die Vortheile und Nachtheile abwä Die geſtrige Sitzung der Stadtverordneten 


N een) 


EN es Be i 2 Many d U > md N \ B { N N Havre, 15. Februar, Vem. 10 Uhr 30 Min. 
er trages ſtattfinden, und es iſt parlamentariſch üb- [ver Uniensfvage gegenüber iſt in folgender Ent gen fellte, welche ihr aus einer Einverleibung oder zu Grabow nahm zunächſt davon Kenntniß, daß! (Telegramm der Hamburger Firma Peimanm, 
a lich, daß ſolchem Wunſche ftattgegeben wird. ſchließung, die am zweiten Verhandlungstage ge [einem Protektorat über Hawaii erwachſen in der Prozeßſache der ſozialdemokratiſchen Stadt⸗ Ziegler & Co.) Kaffee gos average Santos 
8 Wenn die Herren rechts dieſem Gebrauch zuwider⸗ſaßt wurde, ausgedrückt: „In der Zuverſicht, daß] können. I 2 0 verordneten Brockmann, Schmidt und Heiuzberg, per Februar 105,00, per Mär 104,75, per Ma 
dir andeln, jo iſt das die einzige Aeußerung, die jede norwegiſche Regierung bei Verhandlungen] Verwickelter wird die Hawaii⸗Geſchichte für] welche gegen die Verſammlung auf Anerkennung | 103,50. Ruhig. 

118 ie als Oppoſitionspartei erſcheinen läßt. Wir] über die unionelle Ordnung das Recht Norwegens die Vereinigten Staaten übrigens dadurch noch ihres Mandats geklagt haben, ein Termin vor dem London, 15. Februar, 4 Uhr 20 Minnten 
5 nnen nur für den Autrag auf einfache Tages- als eines voll gleichberechtigten Staates zu wahren] mehr, daß ein gewiſſer Cleghorn in San Frans Bezirksausſchuß am 21. März anberaumt iſt. Nachm. Getreidemarkt. (Schlutt rich, 
* ordnung ſtimmen. wiſſen wird, ſpricht die Verſammlung, welche die cisco, ein Onkel der hawaiiſchen Prinzeſſin Vikto⸗ Die Verſammlung wird auf demſelben durch] Weizen geſchäftslos, für Hafer ziemlr;cı Beger 
. Abg. Lehmann (Zente.) ſpricht für den] Erhaltung der Union für ein unſchätzbares Gut rin Kawekin Kaiulani Lunalilo Kalaninnishilape⸗ Herrn Rechtsanwalt Leiſtner vertreten fein. Weiter ca. „ böser. Uebriges Getreide gegen Anfang 
185 Antrag Dziembowski und v. Eynern. für beide Länder betrachtet und die Gleichberechti⸗ lapa, welche die nächſte Thronerbin iſt, der oben lag der Etat pro 1893—94 zur Berathung und unverändert. emnene Beizenladungen ſteiger. 
1 Es folgt eine Reihe perſönlicher Bemer- [gung auch mit einem gemeinſamen Miniſter des erwähnten Kommiſſion voraus nach Waſhington Genehmigung vor, derſelbe weiſt folgende Zahlen in | Kalifornier gefragter. Für ſchwimmendes Gereid⸗ 
85 kungen. Auswärtigen (Norwegers oder Schweden) auf- geeilt iſt, um die Anſprüche feiner Nichte auff den einzelnen Pofitionen auf: Armenverwaltung in find Käufer zurſtckhalteud. — Wetter: Regen. 
Pee Hierauf vertagt ſich das Haus. rechterhalten findet, die Auſchauung aus, daß die] die Thronfolge in Hawaii vor unſerer Regierung Einnahme und Ausgabe 28 150 Mk., Schulverwal⸗ Freinde Zuſuhren: Weizen 11,060, Gerfte 
2 Nächſte Sitzung: Morgen 11 Uhr. Zeit zur Einleitung derartiger Verhandlungen nun- zu verſechten. Da „Onkel“ Cleghorn einen Vor- tung 34.465,83 Mark; die Kämmereikaſſe hat für 1780, Hafer 550) Qnarters. 

. mehr da iſt. Bei der kommenden Uebereinkunftf ſprung von 48 Stunden vor der Kommiſſion hat, erſtere 18 360 Mark, für letztere 20 771,83 Mark Londo t, 15. Februar, 2 Uhr 13 Minuten. 


eg Fortſetzung der heutigen 
Berathung und Kultusetat. 
Schluß 4], Uhr. 


mit Schweden müſſen alle Angelegenheiten, die 


1 die] wird die letztere kein ſo leichtes Spiel bei ihren 
nicht durchaus eine gemeinſame Erledigung erfor⸗ 


a ö an Zuſchuß zu leiſten. Die Kämmereikaſſe ſelbſt Kupfer, Chili barg good ordinary brands 
Unterhandlungen mit unſerer Regierung haben, 


ſchließt mit 120 484,28 Mark ab und bedarf einen 45 Kt. 12 Sh. „ d. Zinn Straits] 91 vſtr. 


ie x dern oder dies beſonders wünſchenswerth machen, wie fie ſicher erwartet hatte. Was unter dieſen] Zuſchuß au Kommunalſteuern von 105815 Mark. 17 Sh. 6 4. Zint 17 getr. 2 Sh. 6 d. 
Hr C T ausgeſchieden und den beſonderen Behörden jeden] Umſtänden aus der Geſchichte werden wird, wiſſen] Dieſer letztere wird aufgebracht durch 180 Prozent Blei 9 Ste 15 Sh. — d. Roheiſen, 
a Deutſchland. Landes überlaſſen werden. Eine Auflöſung des die Götter. Das Beſte wäre, „Onkel Sam“ Zuſchlag zur Staats⸗Einkommenſtener (gegen Mixed numbers warramts 49 Sh. — d. nom. 
Br Berlin, 15. Februar. Se. Majeftät der gemeinſamen Konſulatsweſend muß in der Aus- unterſtützte die durch „Onkel“ Cleghorn erhobenen 200 Prozent im Vorjahre, 100 Prozent Zuſchlag Glasgow, 15. Februar, Vormittgas 11 
* Kaiſer be giebt 5 ch —— Abend 11 Uhr 20 Min. dehnung ſtattfinden, wie es mit den Jutereſſen] Auſprüche der Prinzeſſin mit dem unausſprech⸗ zur Grund- und Gebäudeſteuer und 25 Prozent Uhr 5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers 


Norwegens übereinſtimmt.“ 


Nußland. 

Petersburg, 15. Februar. (W. T. B.) 
Geſtern Abend fand auf der franzöſiſchen Bot⸗ 
ſchaft eine Ballfeſtlichkeit ſtatt, welcher der Kaiſer, 
die Kaiſerin und die Großfürſten, die Due 


lichen Namen, da er ſich damit die eille Angelegen- Gewerbeſtener. Bei dem Titel Schnlverwaltung warrauts 47 Sh. 6 d. nominell, geſchaſtstos. 
heit auf die einfachſte Art von der Welt vom ſſtellt Herr Teſchendorf den Antrag: an den Ma⸗ 2 9 
8 . ee ID die 3 zu — daß dag E 
ewyork, 15. Februar. T. W. er in Zukunft nur Lehrer anſtellen möge, welche legraphiſche De u. 
Dampfer „Bohemia“ der Hamburg⸗Amerikaniſchen ſchon das zweite Examen gemacht haben. Fernerifolle . 15 rn Pa. Nach⸗ 
Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft, welcher geſtern in] derſelbe den derzeitigen Schnlinſpektor veranlaſſen, n N 2% e 
Hoboken während der 8 mehrere Platten ſein Augenmerk darauf zu richten, daß unter den richten find hier aus dem oberen Stromgebiete 
einbüßte und leck wurde, geht nicht nach Brooklyn, Lehrern eine ſtraffe Disziplin aufrecht erhalten angelangt; s wird für die nächſten Tage ein 
ſondern nach Newyork zur Reparatur und ſegelt] werde, damit Prozeſſe, wie ſie jetzt an der Tages- ſehr ſtarker (isgaug erwartet. 
am Donnerſtag ab. ordnung find, aufhören. Dieſer Antrag fand ein⸗ Nom, W. Februar. Boughi erklärt, daß 
— j ene, Beim Stänmercifaffen rat Matin“ feine Anslaffngen gegen den 
wurde darüber Klage geführt, daß vielfach Schnee der „Matin ; renn 
Stettiner Nachrichten. von Stettiner Fuhrlenten auf Grabower Gebiet | Dreibund gefälch “ be Der Inhalt ſei apokryph. 
Stettin, 16. Februar. Deutſch⸗Oſtafrika abgeladen werde. Der Etat wurde ſodann en Rom, 1. Februar. Der Inſtizminiſter 
iſt in der letzten Zeit wieder beſonders häufig g Bonacei ordnee an, daß der Prozeß gegen Tan 


„bie angenommen. 
nannt worden; vor allem war es das letzte ſieg . . „ and Lenſerten bereits Mitte März be 
reiche Wahehe⸗Gefecht, welches Dr. Arning bei 


= Permi . innen und n demſelben Monat noch beendet 
Kiloſſa mit 36 Mann der Schutztruppe beitan>, Vermiſchte Nachrichten. Zinnen u — a ö 
das die öffentliche Auıfmertfamfeie 7 5 Fehrbellin, 14. Februar. Eine wahre] ein mnß. Frner ſell die Verhandlung nicht vor 
ein Maſſai⸗Geſecht unter Lieutenant Johannes ift] Ninberbande hatte ſich dieſer Tage hier in der dem Schwurgericht, ſondern vor dem Korrektions⸗ 
vor 2 Monaten ſiegreich für die Deutſchen ver [Herb rge zur Heimath zuſammengefunden und tribunal ſtattfmden. 
laufen. Und trotz der eigentlich ununterbrochenen] erſetzte die Stadt in nicht geringe Aufregung. 5. 
Reiheufolge von „ſenſationellen“ Ereigniſſen in] Faſt zu ein und derſelben Zeit kamen 15 reiſende Letzte Nachrichten. 
la rc 13 ‚feine Bedeutung noch er⸗ eg chen 1 die 4 5 e, 5 Unter⸗ Breslau, 1 Februar. Nach hier vor 
aunlich wenig bekannt in weiteren Kreiſen. Man] kommen und Verpflegung zu ſuchen. Vier von ( Nachrichter Ni ; 
hört ebenfo oft von ber „alles lühmenben” Araber | nen, der Böttchergefefle Beg, der Müllergeſele enen e e a 
gefahr, von der „unbefiegbaren” Wildheit gewiſſer Beſe, der Schlächtergeſelle Schmidt und der Ar-] CEisgang ſehr beiten die große Yabıbrüde 
. als wie 2 5 den 2 Kultur: IM Chan wen be er 3 94 — Viele 
i ? 2 I en der dortigen Pflanzer ſprechen. Als deſto] ſo v aps, ich der ergswirth ger} Brücken find digt, der Fracht r in den 
ner und ein Spanier, ſich bemühen wollen, die erfreulicher iſt die Selepenpeit zu Kein, A nöthigt ſah, fie u Trunkenheit 15 der Her Kreiſen Sagan N been i i 
r Gelder aufzubringen, falls Columbien und Bene- ſich den kolonialfreundlichen Stettinern in dem am berge zu weiſen. Anſtatt aber dieſer Aufforderung Im Gebiet der Glatzer Neiſſe find‘ ganze Dörfer 
. Sen die Anleihe verbürgen. General Crespo, der Freitag ſtattfindenden Vortrage des Herrn Lieute⸗ na mmen, fingen fie an zu toben, be- t tzer Neiſſe ud ganz 
räſident von Venezuela, ſoll für die Sache ge nants von Heydebreck zur Orientirung über unfer | drohten den ergswirth, ſowie alle, die ihm überſchwemmt; in Weltdorf (Kreis Neiſſe) drohen 
wonnen ſein. Mit Recht fügte Herr Nunez größtes und bis jetzt weitaus wichtigſtes Schutz.] Beiſtand leiſten wollten, mit ihren Stöcken und die ſtark mitgenommenen Häuſer einzuſtürzen. Der 
hr Sl he Rn engen auen An gebiet eröffnet. Herr v. H. iſt ſowohl mehrere] ſchlugen verſchiedene Fenſterſcheiben ein. Der] Schulunterricht wurde eingeſtellt. 
zweifellos ſeine weitere Bemerkung daß ion Gelſenkirch , Februar. Der Redakteur 
5 . der „Bergarbeiter Zeitung“, Kuth, iſt heute ver» 
„haftet worden. 
Paris, 15. ebruar. Das Schwurgericht 
verurtheilte heute den vormaligen Senator de 


nach Wilhelmshafen, wo die Ankunft morgen 10 
Uhr erwartet wird. Die Rückfahrt dürfte am 
Sonnabend Vormittag angetreten werden. 
Prinzeſſin Alice von Heſſen iſt wieder ſo weit 
hergeſtellt, daß fie heute Vormittag in Begleitung 
Priuzeſſin Heinrich die erſte Ausfahrt hat 


der 
unt u können. 

We der „Reichsanzeiger“ meldet, hat der 
Kaiſer dem Prinzen Albert zu Schleswig⸗Holſtein⸗ 


des diplomatiſchen Kerps und die Staats 
träger beiwohnten. 


Aſien. 

Kalkutta, 14. Februar. Im März wird, 
wie das „Renterſche Bureau“ aus beſter Quelle 
erfährt, eine kleine Exvedition durch das Waziri⸗ 
Land marſchiren. Nach Berichten von Eingebo⸗ 
renen hat der Emir Abdurrahman unter die 
Waziris 1200 Büchſen vertheilt und ihnen außer⸗ 
dem Kavallerie⸗ und Infanterie⸗Verſtärkungen ge 
ſandt, um ſie in den Stand zu ſetzen, ihre Plün⸗ 
derungszüge in der Nachbarſchaft von Gomal 
wieder aufgunehmen. 


Amerika. 

Ein Berichterſtatter des „Figaro“ hat eine 
Unterredung mit Dr. Rafael Nunez, dem Präſi⸗ 
denten der Vereinigten Staaten von Columbia, 
über die Stellung der Republik zu dem Plan 
der Vollendung des Panamakanals gehabt, aus 
der hervorgeht, daß zwei Finanzleute, ein Italie⸗ 


Die Wiedereinführung von Univerſitäts⸗ 
Gottesdienſten iſt in den, den kirchlichen Ver⸗ 
bältutſſen nahe ſtehenden Kreiſen angeregt wor⸗ 
den. Man ſchlägt jetzt vor, die Friedrich 
Werder'ſche Kirche zur Univerſitäts⸗Kirche zu er⸗ 
nennen 


Bei einer Unterredung, welche der Ober⸗ 
bürgermeifter von Königshütte mit dem Direktor 
des Kriegsdepartemens, Generalmajor von Goßler, 
wegen W, erg einer Garnifon nach Königs⸗ 
hütte hatte, ärte Generalmajor von Goßler, 
daß die Regierung nach Annahme der Militär⸗ 


ten Staaten — Rettung des Kanalunteruehmens 


br angen ſind. Ueber die Einzelheiten hat berühmte z Zelewskp⸗Ex wege -; die er mitge⸗ 
m 


TR ; : n a 
Ber Wilhelm „ 15. Februar macht, mein auch über den Dee er der Beiſtand leiſteten und dadurch größeres glück 


8 . Das äſi i 1 i 2 
IE  Reeugegefhmader Ordre erhalten, Sauſibar räſident Nunez leider keine Mittheilungen ge 


acht u 


Er ; ; . 2 1 nie verlage verhüteten. Schließlich gelang es den vereinten Zus de Genn 1 

5 CVT 
refeld, 15. Februar. T. B.) Das aus wel hervorgeht ee 3 ‚mit feiner ausgezeichneten Kaffeeplautage Mrogoro, | ger, wälti Geſängniß und Franks Geldſtraje wegen 
Be: — liche Eiſenbahn⸗Betriebsamt macht bekaunt: einigten St Debkuoaß auch in den Ver- find, wie wir hören, dem Vortragenden aus zur Wehr fetten, zu überwältigen. Die — eh 

er j * R a Staa n Nordameri . TEE Tr ms übri- ſtörer wurden ſodann dem Amtsgericht zugeführt.] Unterſchlagung. igen zum Schaden der 
2 jekt Spyck⸗Welle, Strecke Cleve⸗Zevenaar, e Jeden eins Ever % des — eigener Anſchauung bekannt. 1 8 50 FP! K PER HER 4 


weitere Weſchlüſſee fie vorbehält. 
Die Deputir tent mier beſchloß mit 289 gegen 
229 Stimmen, d je iterpellation veydet's über dei 


gel den Hinweis knüpfen, uicht zu ſpätf 
re Fa n Alten, de e Been, deer, 15: We Esten gi sin 


gel i i der Köniain Liliuokalani, weil im Rothen Saale des Konzerthauſes ſtatt. richt. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 15,10. 
de Wen Dee, Angeflagten wurben son Degen Ju, Mr Fender geeihtet, wmqufeirbeh we] . a Sb t ee Alben Ho41-|Korunder een S® Ara, Reubemmt 1440 de AB) Spe dun hehe Miner 
5 der Beleidigung nahme = Beamten ge⸗ ich dürfte denn auch der Umſturzlmann zu Ste i gemeine „Nachprodukte ozent Rendeme 25 f 0 
„ Werk der in Hawaii lebenden zeichen verliehen worden. Ruhig. — Nd. Na ade I. 27,75. Brod⸗ rathe wurde die Awort auf die von dem Des 


putirten Leydet becſichtigte Interpellation über 
die allgemeine pk der Regierung feſtgeſetzt⸗ 
Gutem Vernehmen nach wird das Kabinet die 
Erklärung abgeb e nur mit 2 der republikauiſchen 
Partei ohne Rü it auf beſſendere Schattirungen 
derſelben regier, wollen, und eine dieſer 


Ptrrochen. f 5 
Be, Sr * Bor der 4. Strafkammer des Land ⸗Raſſimade II. 27,50. Gemahlene Raffinade mit 
5 | „ EAN gerichts ſtand geftern der frühere Dachdecker, 80 28,00. Gem. Melis I. mit 15 26,25. 
2 Wien, 15. Februar. eſige Blätter en 
EB: a daß Gladſtones Homerule⸗Plan fait 


des ungariſch⸗kroatiſchen Aus⸗ im „ 14, 27½ B., . April 
nachdem er ſoeben eine zweijährige Zuchthaus⸗ | 14,30 G., 14,35 B. per Mai 14,40 bez., 14,42½ 


Ueber die Reiſe des montenegriſchen Thron⸗ 


olgers verlantet, daß fie entweder Geld⸗ oder chen, die Inſelgruppe zu annektiren, oder wenig⸗ den Vertrieb von Serienlooſen gegen Köln, 15. Februar, Nachm. 1 Uhr Ge⸗ Erklärung nach e prechende Tages 
rathsfragen oder Bebe betrifft. Des Zaren 3 das a über dieſelbe zu übernehmen. Ratenzahlung. Dan ben beſchäfti er ſichftreidemarkt. Weizen hieſiger loko 16,50, ordnung accept: 


in Ver ochter kenia komme dabei gewiß nicht 
iu Betracht, wahrſcheinlich vielmehr eine Prinzeſſin 
Jurjewskaja oder eine Fürſtin Dadian von 
Mingrelien. 


Schweden und Norwegen. 


Liſſaboa, 4 Cebruar. Das Journal „Do 
Coimmercio“ br aeinen Anffehen erregenden Ars 
tikel, in welchen 1 de König erſucht wird, die Mi⸗ 
niſter zu eutlafllen nd die Löſung der Finanz⸗ 
kriſis ſelbſt zu eite. Mau nimmt an, daß eine 
Miniſterkriſis u um telbar bevorſtehe. 

London, 15. Februar. In Belfaſt fand 
geſtern anläßlicl de Veröffeutlichung der Home⸗ 
rule⸗Rede Glad. ſtouc eine blutige 5 

i yertvetene Berliner Haus Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.“ Rüben⸗ ſchen Lohaliſten un Nationaliſteu ſtatt. Sch ie 
Nee x Angeklagte zahlte ſpäter Hohner 1. Produkt Baſis bl mi lich ſtellte die Poltzi die Ruhe her. Die Oran⸗ 
die Gebühr zurück. In einem anderen Fall vers neue Ufance frei an Bord Hamburg per Februar giſten bereiten ;großetige Kundgebungen gegen die 
laugte er als Vorbedingung zur Beſchaffunz einer 14.27½ per März 14,25, per Mal 14,37½, per Homerule vor. 


4,30 

fer hieſiger loko 14,75, do. fremder 

Fällen Auftraggeber durch Vorſpiegelung 1250 —— Rüböl loko 55,00, per Mai 53.90, 
u 


Mark betrogen haben. Der letzte Auklagepunkt, mburg, 15. Februar, Vormittags 11 Uhr. 
die 320 Matt Ti mußte ausgeſchieden und vertagt | Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
werden, da der Hauptzeuge, der Geſchädigte, fehlte.] Santos per März 84,25, per Mai 83,00, per 


einer Anzahl von Männern, an deren Spitze g Was den Betrag von 5 Mk. anbelangt, fo handelt] September 82,75, per Dezember 82,00. — 


k u. A. Prof. Lieblein und Advokat Meidell ftanden, 
mittelſt Aufrufs ins Leben gerufen wurde, hat in 
einer am Donnerſtag abgehaltenen und von Ab⸗ 
2 8 en f in befuchten 

h en ammlung amen „Zentrum“ 
augenommen. Sie tritt an die Stelle der bis⸗ 


9 
bung des früheren Infel⸗Königreiches in die Ver⸗ 
einigten Staaten zu treten. Alle derartigen 


blicke Niemand weiß, welche aal lug "ante 
erer s 


tung nicht nachgekommen war, die Rate von 30 (Anfangs + Bericht.) Mehl träge, per de Wo terausſichten 


. h Schließli 5 5 März⸗Juni EI 4 
Gira een, ie e , Spiritus] fir Dorierfag, deu 16. febsuar 


g l ! j 3 ni i ternehmers — den ! 5 
Mehr „ zu einer einflußloſen Partei her- erheben, fo würde doch immerhin eine große Op⸗ nim an die Frau des Baunn . I | ut un dar Etna kältere, "geitweiie. beitered, vielfach 
abgefunfen find. So ſetzt fich das neue norwegiſche pofitien unter den Mitgliedern des Kongreſſes einen Antheil eines Barlettalooſes, das er 1 25 2725 75 50 ber 2 at dna 4750. 54 1 2 5 woltges Wetter un g dungen Micderſchtögen ung 


i ö zandes überhaupt] mehr beſaß und erſchwindelte dadurch 16 Ma ol int gerd 
wie unter der ee Weng ie nie Die beiden erſten 1 5 hielt der Gerichtshof nicht! Schön. mäßigen ſüdweſtlicher Winden 
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Wetten und Wagen. 


Original⸗Roman von E. von Linden. 
Ueberſetzungsrecht vorbehalten. 
(Nachdruck verboten.) 
4) 

Darnach kam Jakob Stelling, um die Geiſter⸗ 
burg, ſo wurde das Schloß nach dem Tode der 
Gräfin vom Volke genannt, weil dieſe als Geiſt 
darin ſpuken oder umgehen ſollte, alſo um die 
unheimliche Burg laut einer teſtamentariſchen 
Beſtimmung des verſtorbenen Grafen auf zwanzig 
Jahre in Beſitz zu nehmen. Wenn nach dieſer 
Friſt lein Runeck mehr am Leben ſei, dann ſolle 
der älteſte Stammhalter des Horſt'ſchen Geſchlechts 
gehalten ſein, den Namen Nuneck fortan zu führen 
und das Schloß zu übernehmen, um es vor dem 

fall zu bewahren. Ich bin nun leider nicht 
allein der älteſte, ſondern auch der letzte Horſt und 
gezwungen, dieſes Gebot des unheimlichen Othello 
u erfüllen.“ 

„Wer in aller Welt, Baron, kann Sie dazu 
zwingen?“ fragte Ruſtorg erſtaunt, „was kümmert 
Sie das Gebot dieſes Mannes, der Ihre Ver⸗ 
wandte jedenfalls in den Tod getrieben hat?“ 

„Würden Sie den Muth haben, gegen des 
Herzogs Wunſch, der für uns doch allemal Befehl, 
iſt, a handeln ?“ 

„ Ah, auf allerhöchſten Wunſch alſo, das ändert 
freilich die Sachlage. Darnach muß die Mord⸗ 
ar aber auch in die Aſche fallen, mein befter 

orſt, da unmöglich anzunehmen iſt, daß ein Mann, 


mit ſolchem ungeheuerlichen Verdachte beladen, auf! daß der alte Hageſtolz mir ſtets zuwider geweſen 
FSr—— ˙ — .... —— B- Cape — nn l 


Stettin, den 7. Februar 1893. 


eine derartige Bevorzugung abſeiten Sr. Hoheit 
hätte rechnen können. Ich begreife die Geſchichte 
noch immer nicht, da die Erbſchaft mir wie eine 
Art Strafe erſcheint, die man Ihnen oder irgend 
einem andern Horſt doch nicht ſo ohne Weiteres 
aufbürden konnte.“ 

„Es iſt manches unbegreiflich in dieſer Welt, 
lieber Ruſtorg! Es handelt ſtch auch noch um 
eine Art Leibrente, welche das jeweilige Haupt 
meiner Familie aus der Hinterlaſſenſchaft des 
Grafen Runeck erhalten hat und ſolange bezieht, 
als ein Nachkomme vorhanden iſt.“ 

„Ach, und jetzt ſind Sie der glückliche Reutner“, 
tie) der Graf, „ja, ja, nun kann ich mir die Ge 
ſchichte ſchon halb und halb zuſammenreimen. 
Ihre Hände ſind durch den herzoglichen Wunſch 
und durch die Leibrente gebunden. Wenn Ihnen 
die Ruine nur nicht zu koſtſpielig wird. lieber 
Horſt! Es liegt doch im Grunde eine moraliſche 
Verpflichtung für Sie darin, ſich zu vermählen, 
um die unangenehme Leibrente auf einen Sohn 
vererben zu können.“ 

„Eine Vochter thuts auch“, bemerkte der 
Baron, „ich wollte, daß noch irgendwo ein Runeck 
exiſtirte, um meine künftige Tochter zu heirathen, 
das wäre die beſte Löſung, um das koloſſale Ver⸗ 
mögen, das doch im Grunde nicht verſchwunden 
ſein kann, in die rechteu Hände zu bringen.“ 

„Vielleicht weiß Herr von Lasperg Näheres 
darüber“, meinte Ruſtorg nachdenklich. 

„Ich möchte vs nach ſeiner Erzählung ſelber 
glauben“, erwiderte Horſt finfter, „merkwürdig, 
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Zur landes polizeilichen Prüfung des Entwurfs far RZ 


die Theilſtrecke von Stettin bis zu der vor dem Kirch- 
hofe in Bredow belegenen Kilomcterſtation VIII der 
Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung von Stettin nach 
Jaſenitz ſowie für die Zweigbahn Jabelsdorf⸗Grabom, 
welche in die erſtere einnünden ſoll habe ih Termin 
auf Mittwoch, deu 22. Februar 1893, 
3 Vormittags 10% Uhr, 
im Sitzungsigale der Finanz⸗Abthe'lung der königlichen 
Regierung l ierſelbſt, vor meinen Kemm ſſarien, dem 


gierungs⸗ und Baurath eaupt anberaumt. 
Der Negierungs-Pri firent. 
V. Sommerfeld, 


Stettin, den 15. Februar 1893. 
Vorſtehendes wird hierdurch zur Keuntniß der bei der 


Bahn betheiligten Grundbeſitzer und ſonſtigen Inter⸗ 


eſſenten mitgetheilt. 
Der Polizei⸗Präſicent. 
I 
Stettin, den 3. Februar 1893, 
Bekanntmachung. 
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß 
zum Zwecke der Amortiſation der ſtädtiſchen Auleihe⸗ 
Schulden für das Etatsſahr 1892/93 von uns an« 
gekauft find die reſp. Amortiſatiousraten 
von Litt, k mit 39,500 % 
„ Litt. I. mit 130,200 „4 
„ Litt. M mit 62,800 % 
„ Litt. N mit 64.000 % 
Summa 296,500 A 


Gleichzeitig geben wir folgendes Verzeichniß derjenigen 


Stadt⸗Anleihe Scheine bekannt. welche ur Einlöſung 
zusgelooſt reſp. gekündigt, aber noch nicht eingelöſt 


Berloofung zum 1. Oktober 1868. 
Litt G 22 800 % Nr. 3144, 
Verloofung zum 1. Juli 1881. 
Litt, H zu 300 % Nr. 698. 
Berloofung ; 8273 1 ar 1888. 
ng zum 2. Januar 
Lit, I. zu 1000 % de 


1019, 1193, 1853. 


1902, 2118. 2119. 


— W * 500. „ „* 6 1 
5 , „ . 40 
0 „ 500 „ „ 350, 887, 
b 5 
Vertsoſung zum 2. Januar 1890, 

it. L zu 1000 % Nr. 1387, 1830, 1832, 1834, 

1967, 2095, 2117. 

„ „ „ 500 „ „ 317, 374. 754, 1128. 

FF 

a, ee 

„„ . , , 0 


„ 569, 


689, 1052. 
. 


„ h 

{ Berloofung zum 2. Jansar 1891. 

Litt, L zu 1000 % Nr. 318, 1110, 1613, 1808, 
2113, 2120, 2155, 2157. 

„ , FAN ERRG: 

. 0 "IRRE: 

„ 

„ 0 o N ee 
636, 718 

i . 

200 124, 141, ’ 


a 3 
Die Inhaber dieſer Auleiheſcheine werden zur Vers 
meidung weiteren Zinsverluſtes hierdurch wiederholt 
zur un aufgefordert. | 
1m 


Die Einlö 
der Biusfhein. der ausgelooſten Stücke ſowohl als 


der Stettiner z 
außer bei unferer e zu 


Kämmerei⸗Kaſſe auch i 

konto⸗eſellſchaft und den re — Fat 
Sau dau und S. und 2. Roth child fowie von 
S. Bleichröder in Berlin erfolgen. | 
Bei der Einlöſung der ausgelositen Stadtanleihe⸗ 
ſcheine wird der Betrag der fehlenden Ziusſcheiue in 


Abzug gebracht. . 
Der Magiſtrat. 

(Bekanntmachung.) Die Lieferung von 2000 ebm 
ungeſiebten Deckkies und 1000 ebm geſiebten Kies ſoll 
verdungen werden. Augebote ſind zum Termin am 
24. Februar d Js, Vormittags 11 Uhr nebſt Kies⸗ 
proben und mit der Aufſchrift „Angebot auf Kies⸗ 
lieferung“ frei an unſere Adreſſe, Stettin, Lindenſtraße 
Nr. 19, einzureichen. Die Bedingungen liegen bei dem 
Burcauvorſteher daſelbſt ans, auch find dieſelben von 
der Kanzlei gegen portofreie Zahlung von 50 % zu 
beziehen. Stettin, den 7. Februar 189 . Königliches 
Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt Stettin⸗Danzig. 


Bekanntmachung. 


Bredow, den 13. Februar 1898, 

Der Entwurf des Voranſchlages der Gemeinde Bre⸗ 
— für das Rechnungsjahr 1893/94 liegt in der Zeit 
ate n Februar bis 1. März cr. in meinem Ger 
was 2 Wilbhelmſtr. Nr. 79, 1 Tr., hier aus, 
fentlichen Kenutniß gebracht wird. 

er Gemeindevorſteher. 

Vetzel. 


ese. 


Schloß tir e: 
Donnerſtag Abend 8 Uhr Abend ande zn d. ige: 
8 err Mrediher Nolte in der Sakriſtei: 
Schiffbanlaſtadſe 10, 1 Tr.: 


Donnerjtag Abend Ihr -Gecbels Gebets. Verſaumlung 


driskrankenkasse No, 20 
(für Schneider pp.). 
Der durchſchnittliche Tagelohn iſt für unſere Mit⸗ 


glieder vom Herrn Regie rungs⸗Präſidenten wie folgt 
feſtgeſetzt: 


1. für männliche Mitglieder über 
16 Jahre, ausſchließlich Lehrlinge, 
Klaſſe ! 2 


2. für weibliche Mitglieder über 
16 Jahre, Klaſſe! a! At 3,50, 
8. für weibliche Mitglieder unter 
16 Jahre und Lehrlinge, 9 1.00. 


5 nd. blieben.) 
NB, Faſſenſtunden bon ab 8-12 U 0 7 
. mir ie evt 8 ormittagz, Geigen bei 


Orts Krankenkasselll 


i, 2,50, ſetzung 
2. 


N 
8 


* 


|. 7 N 
5 Aufruf! 

Das namenlose Unglück, welches durch das furcht- 
bare Erdbeben auf der griechischen Insel Zante über 


Regierungsrath Grafen zu Dohnun nud dem Re: | 


iſt. Immer jovial, doch mit zugeknöpften Taſchen, 
hat der Geizhals ſicherlich niemals einem Freunde 
ans der Patſche geholfen.“ . 

„Nun, das läßt ſich nicht behaupten, ich habe 
im Gegentheil Großartiges nach dieſer Seite hin 
von ihm erfahren. Nur ſoll er unerbittlich gegen 
jeden Spieler ſein, ich hörte ſelber von ibm den 


Ausſpruch, daß Spielſchuldeu mit der Ehre durch⸗ Groll 


aus nichts zu ſchaffen hätten und in ſeinem Kodex 
keinen Raum fänden.“ 5 

„Natürlich ebenſowenig wie jenes Noblesse 
oblige, welches den Standesgenoſſen ſo lauge als 
möglich über Waſſer zu halten ſucht. Finden Sie 
es zum Exempel ritterlich, mich, den er nun ſchon 
feit Jahr und Tag kennt, bis heute gänzlich im 
Dunkeln über die Rolle zu laſſen, welche er in 
der Runeck'ſchen Geſchichte ſpielt? Am 31. ſoll 
ich ihn in Schloß Nuneck wiederſehen, folglich 
muß ihm irgend eine Rolle dabei zugetheilt ſein. 

„Wenn die Teſtaments⸗Beſtimmungen klar 
genug find, kann's Ihnen am Ende gauz gleich⸗ 
gültig ſein“, bemerkte Ruſtorg, als ſie an einer 
Straßenecke ſich trennen wollten, um ihre Woh⸗ 
nung aufzuſuchen. „Bin übrigens ſelber nen⸗ 
gierig darauf. Werden uns doch jedenfalls ein 
Feſt in Ihrer Geiſterburg geben, worauf ich mich 
ſchon im Voraus koloſſal freue.“ > 

Baron Horſt murmelte etwas Unverſtändliches 
vor fi a und grüßte dann zu einigen Offi⸗ 
ieren hinüber. : 
a „Sie kommen aber ſpät zurück, Ruſtorg!“ rief 
man dem Grafen zu. 


„Wurden aufgehalten“, eutgeguete dieſer, Doxit I mehr als dieſe Krantheit, aal e er 


zwei Finger zum Abſchied reichend, „im Runeck⸗ 
Tunnel ſprang ein Paſſagier dritter Klaſſe aus 
dem Wagen und gerieth unter die Räder. Ge⸗ 


wiß ein Ausreißer.“ 
Baron Horſt ging in denkbar ſchlechter 
Sein Geſicht 


Stimmung nach feiner Wohnung. 
war finſter und in den Augen loderte Haß und 


— 


Zweites Kapitel. 


Der Freiherr von Lasperg war mittlerweile ⸗ 
von einer Equipage erwartet, zu einem Freunde 
gefahren, bei dem er während des Rennens Woh⸗ 
nung genommen hatte. Es war ein Nachbars⸗ 
ſohn, mit dem er als Knabe geſpielt, der Sa⸗ 
nitätsrath Waldenroth, welcher ſpäter mit ihm 
dieſelbe Univerſität beſucht, wo ſie das Band 
ſeſter Freundſchaft, obwohl fie verſchiedene Fakul⸗ 
täten ſtudiri, für's ganze Leben geknüpft hatten, 
ein Band, das alle Stürme überſtanden und 
mit den Jahren noch inniger und feſter ge 
worden war. 


Der alte Waldenroth, welcher auf Titel ni 
viel gab und ſich am liebſten Doktor nennen ließ, 
war des Grafen Runecks Leibarzt und mit ihm 
ebenfalls befreundet en. Er hatte die erſte 
und auch die zweite Gemahlin deſſelben behandelt, 
ſie aber nicht zu retten vermocht. Bei dem Sohn 
des Grafen war ein auberer Arzt hinzugezogen 
worden, weil er ſelber ſchwer erkrankt darnieder⸗ 
gelegen und nichts in der Welt bedauerte er ſpäter 


ich d 


. Fr 2 1 1 1 
viele Tausende hereingebrochen ist, — und das zu 


Welt heraus. 
Es ist zu hoffen, dass 


geholfen werden wird. 


n 
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<6, Kölner 


a tente 
esorgen 
J.Brandt & 6. W. v. Nawrocki, 


Berlin Wi. Friedrichstrasse 78, 


Klodierunterrian e theilt Unterzeichnete, Schülerin 
des Herrn R. Nathuſins, Krenenhofür 10, 
Derſelbe iſt gern bereit, auf ſchr'ftliche oder mündliche 
Aufrage nähere Ausluuft zu ertheilen. 
largarete Steinhardt, Withelinſtr. 9, v. 1. 


Beitrage nimmt gerne entgegen 


das Königl. Griechische Consulat 


grosse Oderstrasse No. 1, parterre, 


Die Gaben-Liste wird s. Z. veröffentlicht werden. 


Dombau- 
Ziehung bestimmt 23, Fehranr er. 


Hauptgewinne 75 000, 80 000 Mark Baar. 
Originalloose a Mk. 3,00, | 


½ Antheil 108% Mk., / 1, Mk., ½ 15,00 M., % 8,00 MK. 
Georg Joseph, 


Telegr.-Adr.: Dukatermann. 


Bommbau-K,oiderie.| 
Ziehung unbedingt am 23.—25, Februar er. 

Hauptgewinn: 75,000, 30,050, 15.090 M, ete. „> 

Originalloose a NI. 


Keard Vet, e Frame 
— Teicgr.-Adr.: Gewinuntelte Berkin. e 


mildern Griechenland allein ausser Stande ist, — 
fordert die schleunigste Hülfe der ganzen eivilisirten 


auch im deutschen Vater- 


lande, welches mit Griechenland durch verwandt- 
| schaftliche Familien-Beziehungen der Herrscher-Häuser 
verbunden ist, dem grossen Elend einigermassen ab- 


b 


— 


otterie. 


Porto u, Liste 
30 Pig, 


Berlin C., 


Grünstrasse 2, 


une Ab 
0 0 zug. 
3.00. Porto n, Liste 30 Pig, 


Gewerbl che 
Sehutzgemeinſchaft. 


Am Dienſtag, den 21. d. M., Abends 8½ Uhr, 
General⸗Verſammlung, Breiteſtr. 11, b. Herrn Wage. m 


Tages⸗Orduung: Rechnungslegung. 
Geſchäftliche Mitthei . 
Vorſlauds ittheilungen 


Zu zahlreichem Beſuch ladet ein 
Der Vorſtand. 


Orts-Krankenkasse II. Stoftiner Handwerker- Verein, 


Der durchſchnittliche Tagelohn beträgt laut Feſt⸗ 


ſetzung durch den Herrn Regierungs Präsidenten vom 
575 11. 92 (J. Pr. A. XI 2372): 


für erwachſene männliche Kaſſenmit⸗ 
glieder ausſchließlich der Lehrlinge 44 
2. für erwachſene weibliche Kaſſenmit⸗ 
Dr 
3. für männliche Kaſſenmitglieder unter 
16 Jahren und für Lehrlinge A 1,25, 
4. für weibliche Kaſſenmitglieder unter 
o TSTOER Sb 0,62 ½. 
Der Vorſtand. 


2.50, 
AM 1.5, 


Der durchſchnittliche Tagelohn beträgt laut Feſt⸗ 


ſetzung durch den Herrn Regierungs⸗Präſid 
28. 1. 98 (J. Pr. A XI 189): gs⸗Präſidenten vom 


lohn von A 2,50 und darüber... 4 3,00, 
2. für die 2. Lohnklaſſe: d. h. für 
mänuliche Arbeiter mit einem Tages 
lohn bis „ 2,499 AM 2.25, 
3. für die 3. Lohnklaſſe: d. h. für 
männliche Perſonen unter 16 Jah⸗ 
ren, für Lehrlinge, ſowie für weib⸗ 
liche Perſonen über 16 Jahren A 1,00, 
4. für die 4. Saale x; 3 für au 
ibli itglieder unter ahren , 0,60. 
weibliche Mitg — Vesand. 


Ortskrankenkasse VII 


Der durchſchnittliche Tagelohn beträgt laut Feſt⸗ 
durch den Herrn Regieruugs⸗Präſidenten vom 
93 (J. Pr. A. XI 190): 
für erwachſene männliche Kaſſenmit⸗ 
glieder, ausſchließlich der Lehrlinge & 2,50. 
(Die übrigen 3 Lohnklaſſen find unperändert ge 
Der Borftand, 
, Prologe, ffeſtreden i. 
ah. in der Erpebition d. Bl., Kohlmarkt 10. 


— 


2 
2 
der letzten Geldlotterie fielen wiederholt in meine 
Kollekte. 


Heute Abend 8 Uhr im Vereins⸗Lokal, gr. Ritter⸗ 


ſtraße Nr. 7, 1 Tr.: 


Vortrag 


des Herrn Rechtsanwalt Grützmacher. 


Nähtmitgliedern iſt der Zutritt geſtattet. 
Der Vorſtand. 


Verein ehem. Otto-Schüler. 


Freitag, den 17. Februar er, Abends 89, Uhr, im 


Geſellſchaftshauſe „Kaiſeradler“, Mönchenſtr.: 


Verſammlung. ak 
Berathung über das Stftungsfet > ] 
Bücertvechfel- 

orſtand. 


Der B 
Unſer Stiftungsfeſt findet am 11. März cr. in den 


Räumen des Concert- und Vereinshauſes ſtatt. D. O. 


Haupigewinne 2 


Die Ziehung der Cölner mbau- 
lotterie iſt beſtimmt am 28. Februar. 
2172 Geldgewinne = 875000 A 
Haupttreffer: 75000 , 80 000 A ꝛc. 
1 3 , Antheile½ 1A 75, % 17 ., 
1, 1A, 10% 9 ,. 


d Liſte und Porto 30 . 


Leo Joseph. Bankzeschäft, 


Berlin W., Potsdamerſtr. 71. 
Telegramm-Adreffe: Haupttreffer Berlin. 


Saal und Reſtauraut 


der Randower Molkerei 


werden zum 1. April pachtfrei. Reflek⸗ 
tanten belieben ſich im Komtoir zu melden. 


4 


Vorteile 


| 


für Braut-Ausstaliungen: 


feinen Opfermuth und fein eiſernes Pflichtgerühl 
bei einer Epidemie zugezogen hatte. 

Die Männer, der Arzt und fein Gaſt, 
Freiherr von Lasperg, ſaßen ſich in dem Studir⸗ 
zimmer des erſteren jetzt im eruften Geſpräche 
gegenüber. 

„Die Geſchichte beunruhigt mich mehr als ich 
ſagen kann“, ſprach Lasperg, „ich erkundigte mich 
genau nach dem Vorfall und erhielt auch die Er⸗ 
laubniß, den Verunglückten zu ſehen. Sein An⸗ 
blick hat mich tief erjchütter: Die Näder 
ſcheinen ihm Schulter und Bruſt geſtreift zu 
haben. Es wird feinen Tod unzweifelhaft herbei⸗ 
führen.“ 3 

„Er fuhr dritter Klaſſe?“ frug Waldenroth. 

„Ja, zum Glück in dem letzten Konpee, aller⸗ 
dings werden die folgenden Gepäckwagen ihm der 
Reſt gegeben haben.“ i 

„Natürlich“, erwiderte Waldeuroth nachdenklich, 
„wenn die ihn geſtreift haben, iſt er mit der Welt 
fertig. Und Du meinſt wirklich, daß eine Aehn⸗ 
lichkeit — na, was giebts?“ 

Die Thür war leiſe geöffnet worden, ein lieb⸗ 
liches Mädchengeſicht ſchaute hinein. 

„Papa, vergieb, ein Bote vom Kraukenhauſe 
war da. Man bittet um Dein ſofortiges 
Kommen.“ . 

„Gut mein Kind, hat er noch etwas Beſon⸗ 
deres beſtellt! ? - 

„Nein, nur Eile, Papa, es gilt einem auf ver 
Bahn Verunglückten, dem vielleicht noch zu helfen 
iſt.“ Sie nickte dem Freiherrn zu. 

(Fortſetzung folgt.) 


dadelleig-Auus 


für 


Tischwäsche, 


sowohl zu Ergänzungen des eigenen Bedarfs, als auch 


5 Zwirn-Tischtücher,*°... ma 1 M. 10 Pr. 


sehr danerhaft, 


ma 1 M. 35 Pf. 


Schwere Hausmacher- w em a 2 M. 30 Pr. 


Tischtücher. 
vorzüglich gut. wie eige 


Blumen-Mustern. 


130 % CI à 2 


L. M 


Eine größere Parthie 
Maſchinenfeilen 
offerirt zu billigſten Preiſen 


PF. Brause, 
Roßmarkt 8. 


Eiſenwaaren, Werkzeuge und 
Artikel für Fabrikbedatf 


offerirt billigſt 
P. Brause, 
Roßmarkt 6. 


8 , 20 H, reine Naturbutter franko gegen Nachnahme. 
D. C. Urban, Warskillen, Kaulehmen, 


i Zur Einsegnang ® 


aussergewöhnlich billig: 
Schwarze u. farbige Cachemires, 
Robe 6 Meter 5,40 Ab u. 6,00. 


Schwarzegemust.Stoffe, 
reine Wolle, Robe 7,50 u. 8,00, 


Weisse gestickte Roben. 
neueste Dessins, 5,00 u. 6,00, 
Seidene Shawls 4,00 u. 5,00. 
Cachemirs-Sbawls 2, 3 u. 4,00. 

Weisse Unterröcke mit Stickerei. | 
Flanell-Röcke mit Handlanguetten 
in allen Färben 8,00 u. 4.00, 
Wäsche jeder Art: 


Damen-Hemden mit u, ohne Besatz 
aus besten Stoffen 1,00, 1,25 u. 150, 


Damen-Beinkleider und Jacken, | 


Oberhemden, Kragen, Manschetten, Chemisetts 
aus bestem Leinen. 


W. L. Gutmann, i 


am Heumarkt. i 


gemacht, in schönen 


Empf. friſchmilch. Tiſchbutter, 8 Pfund Inhalt, N 
b 


empfiehlt f 
Ces Bstırald, 


bester Qualität versendet die Gummi waaren-Fabrik 
Leopold Schüssler, Berhns W., Anhaltstr,5 A. 


Jacquard - Tischtücher en a3 M. 
hierzu Servietten Dtzd. 6.73. 


lausmacher-Jacquard- e em a & 1. 50 Fr. 


= „ em d 3 M. 25 Pf 
0, n A A M. 

168% , em 5 M. 2 Pf. 
168 % Cm n 7 M. 25 Pf. 


hierzu Servietten Dizd. 2,50. 

inen Posten extra schwere, reinleinene 
Damast - Tischtücher, er&me-weiss, 
i wozu k ine Servietten vorhanden, 


M. 20 Pf. 


anasse, 


Langebrückstrasse. 


Prima engliſchen Murton⸗Patent⸗Cole ſowie Gas⸗ 
wo 7 Zentralfenerung, Kochmaichinen und Heizungen 
jeder Art. 
Prima Oberſchleſiſche Steinkohle, 

do. ſchottiſche Maſchinenkohlen, 

do. böhmiſche Braunkohlen, 

do. 1 

do. thraeitnufj'ohle in 3 Größen, 
b. Senftenb. Briquettes Marie, Schmelz⸗Coke, Schmiede⸗ 
kohle, steam small empfiehlt in größeren Partien u. zum 
Hausbed G. A. Karow, Komt. Bollw. 2, Tel. 391. 
Lager: Parnitzbrücke n. Ides Hof, Bauſtr. 11. Beſtellung. 
n. auch Herr E. Krahnſtöver, ar. Woll webſtr. 31 i. K. entg. 

2. 32 ? 8 . 


‚bier. 


Hochf. Bockbier 


aus der „Bergschloss- Brauerei“, 
30 Flaschen Mk. 3. 


Oscar Brandt, 


Telephon 598. 


Hoc 


Mauerstr. 2. 


Feinſte Molkerei⸗Tafelbutter 


täglich friſch ein treffend 
per Pfd. 120 Pf., 
feinſte Guts⸗Tafelbutter 
v. Pfd. 110 Pf., 
feinſte Margarine 


p. Pfd. 60 „, 70 u. 80 5 


Nener Markt 9. 


Gummi-Artikel 


Preisliste gratis und banko. 


9 
war 


Zamilien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Eine Tochter: Herrn Guſtav Doll 
[Stettin] — Herrn Hermann Maerker [Wolgaſtl. 
Bermählt: Herr Eduard Block mit Fräälein Hed⸗ 
wid Wertheim [Stralfund]. — Herr N. Aren mit Fräu⸗ 
lein Margarethe Orthmann Stettin. 
Geſtorben: Herr A. Ermes [Stettin]. — Herr 
Chriſtian Kreckow [Wolgaſt]. — Herr Friedrich Bur⸗ 
meifter [Wolgaſtl. — Herr F. - Marquardt [Frguz⸗ 


burg]. — Fräulein Henriette Bergholz Stralsund]. |z 


— Frau Auguſte Fehrenbach [Stettin]. | 


nächste Ziehung 
29. Fehruar 1893. 


Laut Reichsgeſetz vom 8. Juni 1871 im ganzen 
Seutichen Reiche geſetzlich zu ſpielen geſtattete 


Stadt Barletta-Loose 


Jährlich 4 Ziehungen 
zupttreffer von: 2 Millionen, 1 Million, 
20,100, 400,000, 200,000, 100,000, 50,000, 
30,000, 25,000, 20,000, 10,000, 5000, 2000, 
1000 Fr. ꝛc. Gewinne, die „baar“ in Gold wie 
vom Staate garantirt, ausgezahlt werden und 
wie ſie keine einzige Lotterie aufzuweiſen hat. 


Jedes Joos gewinnt. 


Monats⸗Einlage auf 


ein ganzes Loos 4 Mk. 
Bank⸗Agentur: 6. Westeroth 


Düsseldorf a. Rhein. 


U Pi “= 7 
Gute Brodſte e. 
Cigarren Geſchäft mit Fabrikbetrieb in kl Um⸗ 

fange nebft maſſivem Wohnhausgrundſtück (Eckhaus an 
lebhafter Verkehrsſtraße in größerer Stadt der Provin; 
Brandenburg) anderer Unternehmungen halber ſofort 
preiswerth zu verkaufen. Zur Uebernahme ſind Mark 
10,000 erforderlich. 
Offerten erbeten unter 
Mosse, Berlin SW. 


e Y 
Mein He Han undſtück fahrt und geräte 
migen Hofgebä. en, Stettfner⸗Straße belegen, zu jedem 
Geſchäft paſſen, in weichem ſeit 5, Jahren Tiſchlerei, 
Möbel⸗, Sargına ain u. Laudwirthſchaft mit gut. Erfolg 
betrieben, iſt breisw. unt, günſt. Beding. ſof. zu ver 
zu übergeben. Pyritz. A. Wleinke, Tiſchlerm 


Kanarienhähne 
und Weibchen find zu verkaufen 
Friedrichſtr. Nr. 9, Henterh. 3 Tr. l. 


Für nur Mark 


verſende „eine prachtvolle Uhrkette“, welche ſich in 
Bezug auf Gediegenheit der Arbeit und Gifte, ſowie 
Schönheit des Mekalls von einer echt goldenen nur 
ſchwer unterſcheiden läßt. Außerdem erhält Jeder, der 
dieſe prachtvocke Kette lauft, ganz umſonſt: 1 Paar 
ſehr ſchöne Manſchettenknöpfe. 1 Fingerring in Gold⸗ 
imitation mit imitirtem Edelſtein, 1 ſehr ſchöne Damen: | 
broche mit Bild Mater Wilhelms II., 1 verfſilberten 
Fingerhut, 1 reizende Buſen⸗ oder Shlips⸗ Nadel in 
Goldimitation mit dem Bilde Kaiſer Friedrichs, 1 Paar 
ſehr hübſche Ohrgehäuge, 1 ſchönes Medaillon. — 
Alle dieſe 8 überraſchend ſchönen Gegenſtände zu⸗ 
ſammen, welche ſich auch vorzüglich zu Geſchenken 
eignen, verſende für den unglaublich billigen Preis 
von nur 1 Mark in Briefmarken oder gegen Nach⸗ 
nahme. Bei Abyahme von 5 Exemplaren ein 6 Exem⸗ 
plar gauz umſonſt. 


I. Wolf, 


Berlin, Oderbergerſtraße 38. 


Die beste 


Lau de Cologne 


ist die weltbekannte 
Marke 


AA 


Glau- Gold- Etiquette) 
Ferd. Mülhens, Köln. 


ſtr. 


AN 
N 


1 Angenehmstes 
au. wirksamstes Mittel 
zur Erfrischung u. 
Reinigung 
der Zimmerluft. 


orräthig in fast allen 
feineren 
“ Parfümerie-Geschäften, 


Eau de Cologne No. 4711 


empfiehlt 2 
Theodor Pee, 
Stettin, Graben n. O., L lleho w. 


Hochfeine 
Meſſina⸗Apfelſinen 
v. DE. 50 Pfg. 
Datteln v. Pit. 30 pf, 
Feigen p. Pfd. 30 Pfg., in Kiſtchen! 
a 45 Pfg., 90 Pfg. 
emofiehlt 


Otto Siedle. 


Junkerſtraße 1—3. 


Pochfeinen Feithering 


a Mandel 30, 40, 60 u. 100 Pia. 
eiupfiehlt 2 
Oteo Siegle. 


Iunkerſtraße 1-3. 


x . a 15 x 7 
NMeueſſe Canſerv 
In. junge Brechbohnen, | 
In. grüne junge Erbſen, 
Ia. Stangen⸗ u. Gemüfeſpargel, 
Ia. junge Schneidebohnen, 
Mixed Kichles 
verkaufe von heute ab % unterm Forikyr 
Die. 

Bio ee. 
ere 3 je 2.08 
Hochfein kochende Erbfen, 
Bohnen, Linſen, ſowie extrafeinen 

Magdeburger Sauerkohl 


empfiehlt billigſt 


Otto Siede, 


___._ ._ dunferftrabe 1-3. 
Wilhelmſtr. 20, 
Hinterbaus, 1 und 4 Tr., eine Wohnung 
von zweiſenſtriger Stube zu vermiethen. 
Näberen Vorderhaus 1 Trepve. 


S. 


Jahreseinnahme an Prämien und Zinſen 18912. 
J. L. 2828 an Rudolf 


mit Laden, Auf- 


f. u. ſteigende 


Erſtes Auftreten: Brothers Orenſes, ar 
— Clomms, Thereſe Nenne, oſa 
Cooke, 
Tommy u. Weit, Neger⸗(reentrigues, Emmy Dahl, 1181 301 417 504 882 983 12123 2 


n 


— 
wig Nudolft, Koſtümſoubr. 
Zierrath (Orig. Pannemaun), Ger. u. Charakterkom, 
Enny Sace, Miniatur⸗Saubr., Marie Erika, Walzer⸗ 
ſäng. u Soubr., Clara Welteuberg, Softiimfoubrette. 


Bellevue- Theater. 


gegen Baar verabfolgt. 


Ziehung: Nächſte Woche. x 
Kölner Domban- 
Lotterie. 


Hauptgewinne: 


Mk. 75,000, 30,000 etc. 


baar Geld ohne Abzug. 
Ziehung 23. 25. Februar. 
Ganze Orig.⸗Looſe 3/ A, Halbe 1 / ., Viertel 1 A 
empfehlen und verſenden 


5 Rob. Th. Schröder Nachf. | 


al Stettin. 


> 


> 


26. Kölner Dombau-Lotterie. 
Ziehung bestimmt 23,, 24, und 25. Februar er. 


Haupteew.: Baar Mk. 75000, 30000, 15000 ete. 


Originalloose a Mk. 8.— Porto u, Liste 30 Pig, 


empfiehlt u. versendet 


D. Levin, Berlin C., Sprmdews- 


Bräeke 16. 


„Germania“, 
Lebens-Verſicherungs-Aklien-Geſellſchaſt zu Stettin. 


Verſicherunßsbeſtand Ende Jannar 1893: 171,537 Policen mit . 461. Millionen Mark 
Kapital und / 1,613,385 Jahresrente. 
Neue geſchloſſene Verſicherungen im Jahre 1892: 10,773 Policen 
über: } Sr 39.; ee Bas 
8 onen Mark. 
Ansgezahlte Kapitalien, Renten ꝛc. jeit 1857: 0 126. Millionen Mark. 


9 5 3 FAR 01 Wiffane 
Vermögensbeſtand Ende 1891: 137., Millionen Mark. 

Die mit Gewinnantheil Versicherten, welchen 28,529,159 % ſeit 1871 als Dividende überwieſen 
wurden, beziehen den vollen Jahresüberſchuß aus ihren eigenen Verſicherungen, und ſind ſtatutenmäßig 
auch Theilhaber am Reingewinn aus den übrigen. Geſchäftszweigen. — Bezug der erſten Dividende bei 
Zahlung der 3. Jahresprämi⸗, der welten Dividende bei Zahlung der 4. Jahresprämie u. |. f. 

Die nach Plau B Novi herten erhieten bisher eine jährlich um je 3 der vollen Jahresprämie 
Dividende — im Jahre 1892 bis zu 36¾ der vollen Jahresprämie, während deuſelben 1893 


bis zu 39% der vollen Jahrespräutie als Dividende zufließen. 


& Kantionsdarlehne an Beamte, Uebernahme der Kriegsgefahr und Mitverſicherung der bedingungs⸗ 
gemäßen Befrefung von weiterer Prämienzahlung ſowie der Gewährung einer Rente im Falle der Invalidität 
des Verſicherten infolge Körperverletzung oder Erkrankung. 

Keine Policegebühren und keine Koſten für Arzthonorare. 

Proſpekte und jede weitere Auskunft wird ertheilt durch: 

Stettin, den 15. Februar 1898; Die Direktion. 
2790000000000000000000990000000000050005500000004000 000000004 


N © 
* 1 \ 7 2 
x Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel. 2 
oe BEN” 5 Schönheit | Neu erfundene, unübertroffene + 
2 ae | GLYCERIN-ZAHN-CREME 8 
2 der Zähne | (eanitätsbehördlich geprüft) ® 
3 F. A. Sarg's Sohn 3 
: N Er 
2 ! k, und k. Hoflieferanten 2 
7 in Wien. 7 
2 Sehr praktisch auf Reisen. — Aromatisch erfrischend. — Unschädlich 2 
> sehe für das zurteste Zahnemail.— Grösster Erfolg in allen Ländern. 2 
4 (Anerkemungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis.) 4 
2 n haben bei den Apothekern und Parſumeurs ete., 1 Tube 70 Pig. 2 
. 3 General Depöts: J. D. Riedel, Berlin; Zahn & Co., Nürnberg. 2 
5 %%% „%%% %%% %%% %%% %%% % %%% %%% % % %%% %% %% %%% %% %%% %% %%% %%% %% 


Surg's Kalodont empfiehlt 12 has 
Theodor Bee, Stettin, Grabow a. O., Züllchow. 


Ochſen⸗ und Schafmäſtung, Pferde⸗ und Geflügelmäſtung empfehle ich das vorzügliche 


Thorley’sche Mastpulver. 
Zeugniſſe zuverläſſiger Landwirthe zu Dienſten. 
Mark 1,15 für 10 Packete bei Hlellberg, Apotheker, Lindenſtraße 8, Stettin. 


Centralhallen. 


d Nur noch 4 Tage 
Gr. 
N 


1 


Friedrichſtr. 9, 
Hinterhaus, eine Wohnung, 2 Treppen, 
zu vermiethen. Preis 18 Mark monatl. 

Nüberes Kirchplatz 3, 1 Tr: >23 
"gr Stellung erhält Jeder überallhin umſonſt. 
Fordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 

Courier, Berlin⸗Weſtend 


1 FV 22 Jahre alt, 
Ein junges Mädchen, me 
Familie, vom Lande, ſucht Stellung zur weiteren Aus⸗ 
bildung als Wäſche⸗Nähterin in einem Weißwaaren⸗Ge⸗ 
ſchäft, am liebſten in Stettin. Näheres zu erfragen bei 

Frau A. Röhnke, 
KFlein⸗Küdde bei Neuſtettin. 
vorſchläge gr. Auswahl 


Heirat h 1 zes ſend. diskret. Fordern Sie 


Proſpekt cratis. Inſtitut 
Union restante Berlin 23. 
T 

Erſter rhein. Weinproduzent 
mit beliebten Spezialitäten wünſcht mit Herren in 
Verbindung zu treten, die geeigneten Bekauntenkrels! 
haben und ſeine auerkaunt vorzüglichen Weine gegn 
lohnende Proviſion empfehlen wellen. Angenehmer 
Neben verdienſt. 


Fr. Off. sub 4% 3072 au ud. 
Nose. Ain. 2 5 | der 2. Klaſſe 187. Kal. Preuß. Klaſſen-Lotterie 


1 funden fofoıt oder su Oer, gute Pen | vom 15 65 aa 
Schu ler fon eee 125 8 Kt arbeiten og 8 — denen Ba dent iſt, erhalten 
K nere . en Gewinn von 10, g 
Näheres Löweſtraße Nr. 8, | (Ohne Garantie.) 


Spezialitäten Vorſtellung. 


en! Neu! 


Sonnabend, den 18. Februar cr.: 
Beneſiz für die Solotänzerin 


Adelöne Zenee 
Bons und Familien⸗Vorverkaufs⸗Billets haben nur 
noch bis mit 19. d. Mts. Gultigkeit. 


Stadt- Theater. 


f Donnerſtag: 7 
== Die Orientreiſe. = 
(Bu reinen reifen): 


ie Hochzeit des Figaro. 
Ziehungs⸗Liſte 


werben gutſitzend und billig angefertigt 
Langeſtraße Nr. 45, 2 Tr. links. 
Ur eee 


Thalin-Thenter. 


Heute, Dounerſ'ag: 


Gr. Debnt⸗Vorſtellung. 


720 908 10 5035 95 165 221 25 571 (150) 791 
878 (300) 3081 349 450 68 521 618 873 (150) 
87 979 2058 174 522 72 730 73 819 64 86 8009 
96 101 14 86 230 345 78 450 556 665 777 346.51 
955 9042 45 (200) 73 89 111 54 68 229 94 466 
93 581 808 941 

10107 98 407 9497 602 814 2% 33 939 49 
11050 294 420 510 (200) 895 981 12075 131 
200 46 314 86 482 502 50 684 785 833 40 47 965 


’ Damen: und J. 200 05 400 6g gez 17 20° 1001 (ig 
5 4. 339 400 652 866 b 

& Kinderkleider 9 224 498 (150) 16 500 918 2070 116 2202 9170 

2 £ 7 923 99 3017 5 517 65 

9 inder klei 1 649 730 88 98 9 4014 271 90 95 (150 


N 
Soubrelte, 


Koftiimfoubrette, 


Elſe Kettner 347 450 748 947 18021 192 201 92 329 427 61 


Wa 173 (150) 524 74 675 (150) 731 89 95 822 48 
pere:tenjoubr., Amalie Berrig, Konzertſän 1855 826 75 18133 77 500 603 32 (300) 
1181 67 68 253 705 82 805 947 
20029 178 97 269 378 432 612 771 823 996 
21054 120 61 256 77 91 809 57 492 528 821 84 
222026 137 259 65 345 464 72 799 924 92 23199 
216 22 42 307 496 525 70 77 623 713 36 24253 


Reengagirxt: 


Nach ber Vorſtellung: Extra⸗Tanz⸗Kränzchen. 
Näheres die Plak te an den Säulen. 


90 446 537 92 (150) 98 656 83 


Direktion: Emil Schirmer, 20070 309 440 599 615 (300) 39 952 


Donnerſtag, den 16. Februar 98: 
wer Itleine Preiſe (Parquet 50 Pf.). 
Der Mikado. 


Burleske⸗Oberette in 2 Akten von A. Sullivan. 


(500) 378 54159 685 760 836 
215 60 85 384 422 54 77 570 674 746 876 2267 
306 46 507 628 35 88 775 903 44053 208 72 352 
18 608 11 915 96 35009 156 67 246 334 38 89 


Schanſpiel in 4 Akten v. I. Sudermann. 
Sonnabend, 18. Februar 1893; 


Seimath. u 


40111 98 229 316 42 527 780 880 951 44457 
69 519 76, 062 42104 14 67 373 405 87 88 98 
518 22 706 59 827 83 960 43019 111 48 75 225 
440 52 540 654 66 (150) 44055 78 211 320 54 


Billet; für die erſten drei Aufführungen v. Heimath 411 66 89 (150) 510 29 97 894 48061 67 125 
werden bereits au der Kaſſe des Belleune⸗Theaters 381 603 14 50 77 95 


541 57122 24 64 255 420 78 599 709 49 871 


66 972 


862 61065 437 536 694 (200) 706 906 76 82165 


286 410 85 96 582 701 53 819 52 58 961 64061 


u 82500 
4 (150 
270 327 29 50 531 716 31 (200) 83 819 68 936 25 87 417 83 90 576 710 47 915 48126 318 403 
37 68273 88 94 466 94 542 50 66 869 72 902 27 81 92 542 716 63 78 850 935 43043 119 96 259 


156 86 481 511 29 37 75 632 743 83 97 943 74 
(150) 22229 437 673 87 789 818 43 (200) 84 193 530 35 601 42 701 3 77 882 85 49001 72 77 
906 27 64 87 23071 96 225 310 22 71 520 630 101 76 313 547 718 44 77 803 6 74 48065 
67 867 935 74119 72 268 330 564 669 771 78 90429 47 81 509 747 49131 80 434 512 855 961 


(200) 953 23034 90 99 435 66 76 695 922 25 44 84 54027 166 204 360 897 995 52059 66 75 
2210 12 47 63 410 

171 
772 887 965 29026 283 (150) 301 2˙432 577 738 
48 95 813 99 


Für vortheilhafte und gewinnbringende Milcherzengung, Kälber, Schweine ⸗ 


James Mora Trio.‘ 


812 912 68 198226 (150) 34 64 513 744 892 916 702 69 51 910 21 
\ 
13041 119 91 213 (200) 19 534 857 952 14045 484056 163 68 


70 439 792 191 336 473 068 716 38 804 38 934 59 81 
735 (150) 485044 88 106 57 79 252 358 443 45 527 33 670 


1577 636 
318 437 611 716 46 896 25139 273 455 96 698 | 
864 917 20 34 35 50 2088 107 78 91 94 321 
74 455 530 (150) 66 746 49 982 27005 97 136 
56 99 364 91 426 834 81 971 28099 110 200 3001147 
193 829 51 % 4% 48 2109 24 701 18 


30304 73 80 634 62 704 826 930 50 34198553 16 (0) 33 
32092 160 94 5065 96 139 99 246 


50 7 46009 41 76 114 273 301% 92 307 69 96 308 35 64 612.23 08 74% 5% 831 40 700 9 8209 
19 (1500) 409 45 5391 557 794 (150) 890 90645 932 22089 (150) 148 233 90 307 410 831 38 428 548 847 97 


51 47000 202 55 325 501 651 52 841 964 84 97901 60 2051 (150) 149 204 319 43 609 14 39 
48069 76 529 44 61 49289 356 99 436 538 7349 718 64 65 873 923 24067 (150) 168 413 
85 683 725 816 906 49 76 649 51 805 48 28196 322 43853 617 62 883 
50156 314 449 634 920 81004 162 232 311 (150) 26067 89 141 65 80 218 414 585 695 784 
446 65 502 844 920 72 73 81 528071 89 429 511@2004 20 45 111 85 381 418 66 547 624 47 (150) 
89 534 618 818 23 965 83041 91 208 17.23 70|729 828 79 28021 196 304 428 559 61 600 30 
509 694 730 982 84083 181 287 95 359 66 44989 759 62 855 933 255026 150 61 303 84 513 
98 756 59 881 965 55085 139 51 429 54 541 698 94J 53 
773 89 945 48 52 67 36023 152 210 97 406 72 30178 354 671 31779 167 342 99 404 23 81 
92 714 (150) 32 977 32046 105 64 251 57 578 
610 69 764 82 803 33080 140 217 38 494 576 
746 849 34084 98 201 331 76 501 32 616 729 
91 97 879 (300) 922 35129 44 54 282 355 409 
66 581 (300) 92 630 903 38015 70 134 389 576 
806 (110) 500 22 25 (200) 44 37350 (200) 92 
(300) 411 19 554 843 954 38037 66 86 131 44 
50 302 11 662 739 92 874 900 79 90 39085 236 
346 96 507 14 60 89 662 80 883 (3000) 94 
40058 177 210 57 98 367 94 427 58 930 41 86 
711 94 865 924 (150) 50 42079 183 265 63 303 


158091 148 78 217 317 459 65 67 847 915 34 46 
59078 178 226 61 83 310 47 85 (200) 572 619 


80075 83 157 210 50 65 357 75 579 724 57 


256 65 (150) 307 400 93 648 826 930 35 83025 


359 497 570 901 65077 266 96 304 53 76 485 
532 775 893 908 44 66011 172 81 401 


13 63 524 55 73 (200) 933 45 62047 154 


69214 440 601 91 702 


98 384 92 541 714 57 59 44020 66 (150) 72 134 
205245 52 331 508 658 801 89 74041 (150) 48 


349 439 87 568 693 846 45033 (150) 64 101 243 
410 16 60 570 81 699 740 69 886 150 46043 73 


288 


988 23051 71 363 431 51 626 43 728 85 817 85 50090 99 235 67 457 59 624 84 713 22 6ʃ5 33 
532 41 641.85 714 81 927 261 435 590 675 764 844 47 8301 446 87 337 
66 616 761 60 72 548 602 88 723 29 38 41 44 99 834 903 
54060 186 92 318 31 467 77 505 647 53 31045 
111 373 (15000) 588 655 704 864 73 90 991 
80029 153 392 (300) 430 74 563 889 903 29 56090 102 22 26 56 63 389 450 (150) 597 682 
34 57 89 (200) 81230 79 371 423 518 612 (150) 91 934 59030 241 60 470 585 667 761 92 809 55 
61 859 968 (200) 73 82049 273 431 60 84 538 948 58118 (200) 275 339 413 650 55 717 (1500 
750 96 829 75 92 921 94 83025 46 65 328 69 74 85 838 82 85141 281 416 521 695 11 76 789 803 
644 743 46 47 96 943 84042 67 118 233 86 353 26 64 71 
573 648 65 833 83097 184 526 631 94 953 80019 114 51 93 235 308 660 76 778 943 
86139 204 19 476 99 500 625 780 947 82161 81003 25 62 421 36 560 692 792 863 79 93 993 


78158 93 222 62 412 


240 82 (150) 309 72 413 68 518 49 633 50 723 82022 219 40 (150) 513 (300) 67 87 747 80 | 
52 900 48 92 99 88359 447 594 608 769 878 63033 130 45 293 318 483 653 54 (200) 763 875 


64128 84 376 88 401 7 11 28 625 81 750 70 83 
90024 243 93 324 92 95 428 32 59 93 603 39821 65264 65 448 789 93 816 56 (150) 979 
92 745 816 68 80 94011 62 133 95 249 435 94 86062 316 478 502 14 34 671 878 968 87011 
761 992 92118 31 (10000) 205 14 459 524 97 2²6 417 60 503 42 85 782 860 904 22 68055 116 
806 985 93015 79 107 325 511 15 70 650 711 15 | 206 23 61 428 700 22 874 918 89004 57 135 245 
19 (150) 94036 (150) 191 218 97 (150) 325 497 535 655 845 916 53 53 
506 82 628 737 95071 119 25 42 311 (150) 71 20306 80 416 25 507 29 56 637 706 17 94 
467 546 607 63 69 96 99 707 875 96008 10 39 24102 18 363 489 965 72019 107 54 529 66 749 
103 9 249 06 (200) 477 97 615 20 743 55 809 936 57 23238 410 18 88 558 614 (150) 95 859 
42 963 92003 32 217 440 73 502 694 806 47 975 74044 141 71 509 643 55 742 809 50 84 87 
98202 417 23 93 877 99066 81 169 278 408 47 947 70 73026 50 67 106 28 45 299 418 77 
574 744 81 (150) 82 539 77 604 (300) 6 28086 161 80 428 625 30 
100036 76 201 324 42 70 76 563 629 (200) 654 761 71 909 57 77156 441 551 734 690 859 
746 873 101190 333 73 (200) 95 472 602 52 91 78040 173 205 7 410 651 77 891 29018 Gl 65 85 
(150) 697 888 907 102040 56 170 248 49 404 228 472 500 725 45 68 964 
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